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Stadt Lohne 
Der Bürgermeister 
 

Vorlage 
 

Vorlage Nr.: 51/010/2018 
 
 

Federführung: Abt. 51 - Jugend und Familie Datum: 18.04.2018 
Verfasser: Sebastian Wolke AZ: 512-09 

 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Ausschuss für Jugend, Fami-
lien, Senioren und Soziales 

03.05.2018 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss 29.05.2018 Entscheidung 

 
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Antrag der CDU-Fraktion auf Ermittlung des Bedarfs an Schwimmkursen in 
Lohne 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Datum vom 08.03.2018 beantragte die CDU-Fraktion, in Absprache mit den Lohner 
Schulen zu prüfen, wie hoch der Bedarf an Schwimmkursen ist und in welcher Form Unter-
stützung durch die Stadt Lohne angeboten werden könnte. Der Antrag ist der Beschlussvor-
lage als Anlage beigefügt. 
 
Verwaltungsseitig wird auf verschiedene aktuelle Angebote an Schwimmkursen hingewie-
sen: 
 
Die „Schwimmschule Lohne“ bietet (kostenpflichtig) verschiedene Schwimmkurse in und au-
ßerhalb der Schulferien an. Für Kinder von Eltern mit z.B. Anspruch auf Leistungen von Ar-
beitslosengeld II (Hartz IV) oder Wohngeld kann die Übernahme der anfallenden Kosten ent-
sprechend den Vorschriften zum Bildungs- und Teilhabepaket beantragt werden. Die Anträ-
ge sind je nach Zuständigkeit beim Jobcenter in Vechta oder bei der Stadt Lohne zu stellen. 
 
Der Verein zur Förderung der Prävention in Lohne e.V. organisiert die Aktion „Rettungsring“ 
in Lohne. Seit vielen Jahren erlernen hier Grundschulkinder in den Oster-, Sommer und 
Herbstferien das Schwimmen. Finanziert werden die Kurse über die Förderung im Rahmen 
von „Rabatzz“. 
 
Darüber hinaus ist für Herbst 2018 ein Schwimmkurs für jugendliche Flüchtlinge geplant. In 
Zusammenarbeit der Stadt Lohne (Flüchtlingssozialarbeit) mit Frau Rump (Rettungsring) und 
Herrn Herold (Schwimmschule Lohne) soll jugendlichen Flüchtlingen die Gelegenheit gege-
ben werden, das Schwimmen zu erlernen. Die Kosten werden zu einem großen Teil vom 
Verein Lohner Flüchtlings- und Familienhilfe e.V. getragen. Die Stadt Lohne würde ein ggf. 
anfallendes Defizit ausgleichen. 
 



51/010/2018  Seite 2 von 2 

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Über den Antrag der CDU-Fraktion ist zu beraten und entscheiden. 
 
 
 
 
 
 
Gerdesmeyer 
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